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Polizei im Einsatz: Aggressiver Täter
verwüstet Arrestzelle in Wien!

Zwei Männer überfallen Taxifahrer in Wien-Penzing,
Widerstand gegen Polizei, Ermittlungen laufen. Details und

Hintergründe.

Neilreichgasse Ecke Troststraße, 1100 Wien, Österreich -
In Wien-Penzing kam es am Montag zu einer gewalttätigen
Auseinandersetzung, als zwei Männer einen Taxifahrer
überfielen. Die beiden Täter schlugen dem Mann ins Gesicht und
raubten ihm sein Handy. Dank einer präzisen
Personenbeschreibung konnte die Polizei schnell einen
Verdächtigen festnehmen. Der 24-jährige polnische
Staatsbürger zeigte sich während der Festnahme aggressiv und
verletzte dabei drei Polizisten. Als er in der Arrestzelle weiter
Widerstand leistete, biss er einem Beamten in den Bauch, was
die Situation weiter eskalieren ließ. Schockiert berichten die
Beamten von den heftigen Vorfällen und erwähnen, dass zwei
von ihnen ihren Dienst nicht fortsetzen konnten. Der



tatverdächtige Mann wurde schließlich in eine Justizanstalt
gebracht, doch die Hintergründe seines Verhaltens bleiben
bisher unklar; Ermittlungen sind im Gange und es wird geprüft,
wieso der Mann so ausrastete sn.at.

Ein weiterer beunruhigender Vorfall ereignete sich am
Freitagmittag in einer Bank in der Neilreichgasse Ecke
Troststraße im 10. Bezirk. Während des Tauschs von
Geldkassetten für Bankomaten nahmen zwei Mitarbeiter der
Geldtransportfirma einen bewaffneten Überfall wahr. Ein Täter,
der mit einer Faustfeuerwaffe ausgerüstet war, gab mindestens
einen Schuss ab und verletzte mutmaßlich einen Angestellten
am Gehörgang. Anschließend flüchtete der Räuber mit Bargeld
auf einem Tretroller und bedrohte während seiner Flucht einen
Passanten mit der Waffe. Trotz sofort eingeleiteter Fahndung
und starkem Polizeiaufgebot blieb der Täter vorerst auf freiem
Fuß. Die Ermittlungen wurden inzwischen vom
Landeskriminalamt Wien übernommen. Die Täterbeschreibung
ist eindeutig: ein männlicher, etwa 30-40 Jahre alter Mann,
170-175 cm groß, dunkel bekleidet und mit rosa Wollhaube
sowie Mund-Nasen-Schutz maskiert, der Deutsch mit Wiener
Dialekt sprach oe24.at.

Aktuelle Kriminalitätslage in Wien

Die in diesen Vorfällen deutlich werdende Gewalt ist Teil eines
umfassenderen Problems. Laut aktuellen Statistiken wurden in
Österreich im Jahr 2023 rund 528.000 Straftaten angezeigt, der
höchste Stand seit 2016. Auffällig sind die rund 186.000
angezeigten Verbrechen in Wien, was über ein Drittel der
Gesamtdelikte ausmacht. Auch die Diebstahlrate steigt, 2023
wurden etwa 85.400 Diebstähle registriert, was einen
Höchstwert darstellt. Die Zuwanderung steht in der öffentlichen
Diskussion, da 2022 rund 43% der Tatverdächtigen Ausländer
waren, wobei die Mehrheit aus Rumänien, Deutschland und
Serbien stammt. Dies lässt den Eindruck entstehen, dass
Ausländerkriminalität ein drängendes Problem darstellt, was sich
auch in der Meinung von 70% der Österreicher widerspiegelt, die

https://www.sn.at/panorama/oesterreich/mann-polizisten-wiener-arrestzelle-180081454
https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/wien/bewaffneter-geldtransport-ueberfall-in-bank-in-wien/552238602


glauben, dass Zuwanderer die Kriminalitätsproblematik
verschärfen statista.com.

Mit erhöhten Polizeipräsenz und einem wachsamen Auge auf die
Kriminalitätsentwicklungen in der Stadt versuchen die Behörden,
den Bürgerinnen und Bürgern ein sicheres Gefühl zu vermitteln.
So gibt es auch einen Anstieg in der Drogenkriminalität, wo
2023 rund 35.400 Straftaten angezeigt wurden, die meisten
davon in Wien, und Cannabis das häufigste Suchtgift ist. Die
Polizei zeigt sich entschlossen, den Kampf gegen diese
Verbrechen zu verstärken, um das Vertrauen der Bevölkerung,
das derzeit bei 77% liegt, zu erhalten und weiter zu stärken. 
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Ort Neilreichgasse Ecke Troststraße, 1100 Wien,
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